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Bericht vom Fachgespräch im Sozialausschuss  
zum modularen Weiterbildungskonzept 
 
Bei der Sitzung des Sozialausschusses im Bayerischen Landtag durfte Rene Rosenzweig die 
Positionen des Verbandes als Vertreter des Kita Fachkräfte Verbandes Bayern neben den Ver-
treterInnen des Kultus- und Sozialministeriums sowie weiteren Experten zum Thema Siche-
rung der Qualität in Kindertagesstätten trotz Fachkräftemangels.  
 
Quereinsteiger als Lösung 
Im Mittelpunkt stand das modulare Weiterbildungskonzept, das auch QuereinsteigerInnen 
den Zugang zur Erzieherausbildung erleichtert. Dies bietet nicht nur Menschen, die bereits in 
der sozialen Arbeit tätig sind, die Chance auf einen anerkannten Abschluss, sondern auch Neu-
lingen ohne Vorerfahrung, die innerhalb von etwa 700 Stunden zur Fachkraft ausgebildet wer-
den. 
 
Herausforderungen im Quereinstieg 
Trotz positiver Aspekte besteht Kritik an der Qualität der Ausbildung. QuereinsteigerInnen 
könnten in der Praxis Aufgaben übernehmen, die eigentlich fundierte Kenntnisse erfordern. 
Dies führt auch zu den Bedenken, ob weniger ausgebildete Kräfte die Anleitung von Prakti-
kanten übernehmen dürften, die bereits mehr theoretisches Wissen besitzen. 
 
Keine Unterscheidung bei Fachkräften 
Es gibt in der Praxis keine Unterscheidung zwischen Quereinsteigern und staatlich geprüften 
Erziehern. Beide Gruppen werden gleich eingesetzt und vergütet, was bei erfahrenem Perso-
nal für Unmut sorgt. Diese fühlen sich durch die modularen Weiterbildungsmöglichkeiten ab-
gewertet. 
 
Forderungen an die Politik 
Der Verband betont, dass hochmotivierte QuereinsteigerInnen Unterstützung und eine quali-
tativ hochwertige Ausbildung benötigen, die in einem staatlich anerkannten Abschluss mün-
det. Eine reine Kurzzeit-Weiterbildung, wie das modulare Weiterbildungskonzept, das zudem 
nur in Bayern anerkannt ist, genügt nicht. Nur so kann die Qualität in Kitas langfristig gesichert 
und der Fachkräftemangel effektiv bekämpft werden. 
 


